
Eberhard Binder ohne Fahr-
rad ist wie ein Sommer
ohne Blumen. Seit 25 Jah-
ren schätzen Kunden auch
jenseits der Kreisgrenze
sein fundiertes Wissen
rund ums Rad.

SABINE ACKERMANN

Zell u. A. „Wie schnell doch 25
Jahre vergehen“, staunt selbst
Eberhard Binder, der Inhaber
des Fahrradladens in Zell.
Seine Selbstständigkeit begann
der passionierte Radfahrer
1987 in einem ausgebauten
Schafstall, nach einjährigem
Umbau eröffnete er 1994 sein
bekanntes Geschäft in der
Bachstraße. Vor drei Jahren
wurde die Ausstellungsfläche
um das Doppelte auf etwa 200
Quadratmeter erweitert. Auch
bei den Fahrrädern hat sich
während dieser Zeit viel getan.
Waren früher fünf Ritzel und
Stahlrahmen Standard, sind es
heute bis zu elf Ritzel und Car-
bon ist das beherrschende Rah-

menmaterial bei Rennrädern.
So ist die Auswahl an Zweirä-
dern und allem erdenklichen
Zubehör in Zell riesig. Ob City-,
Fitness-, Mountain-, Touren-,
Trekking-Bikes, Reise-, Renn-
oder Liegeräder, Pedelec und
Velomobil – ist das Gesuchte
nicht vor Ort, besorgt Eberhard
Binder jedes Modell. „Oder wir
entwerfen und bauen das Fahr-
rad ganz nach individuellem
Wunsch des Kunden“, ver-
spricht der 55-jährige Maschi-
nenbau-Ingenieur. Aufgrund

seines Berufes bringt er nicht
nur die technischen Vorausset-
zungen mit, ferner konnte er
als Werkstattleiter wichtige Pra-
xiserfahrung in der Autowerk-
statt seines Bruders Ulrich sam-
meln. Da es auch in der Fahr-
radtechnik ständig Neuerun-
gen gibt, besucht der Zeller zu-
dem ständig Technik-Seminare
diverser Hersteller. „Ein ganz
großes Thema sind derzeit Elek-
trofahrräder. Ich habe seit Jah-
ren mein Sortiment gerade in
diesem Bereich erweitert und
kann mit Stolz sagen, dass
mein Geschäft zu den Pedelec-
Pionieren im weiten Umfeld ge-
hört“, betont der Experte.

Ganz großen Wert legt Eber-
hard Binder auf eine ausführli-
che intensive Beratung. Das
wissen gleichfalls seine zahlrei-
chen Kunden sehr zu schätzen,
so ist der kleine Voralb-Laden
seit Jahren auch im Stuttgarter
Raum ein Garant für allerbeste
Qualität. Ferner setzt sich der
Geschäftsmann für eine stei-
gende Wertbeständigkeit beim
Fahrrad ein. „Auch deswegen

bin ich seit 1989 Mitglied im
„Verbund Service Fahrrad“
(VSF). Der VSF hat einen eige-
nen Technik-Beauftragten und
vergibt einen Tadel- oder Lob-
Preis an Herstellerbetriebe der
Fahrradbranche“, erklärt er. Ne-
ben der freien Lieferantenaus-
wahl punktet der umtriebige
Techniker zudem mit seinem
Reparatur- und Wartungsser-
vice. Falls nötig, bietet er wäh-
rend dieser Zeit ein Ersatzfahr-
rad an. Auch die kostenlose
Erstinspektion bei neu gekauf-
ten Rädern oder der Umtausch
von Lenker und Sattel ist für
Eberhard Binder eine Selbstver-
ständlichkeit. Wenn er nicht ge-
rade selbst im Sattel auf dem
Rennrad sitzt und „mal eben
so“ eine Tagestour an den Bo-
densee macht, unterstützt er
mit „Pro Fahrrad“ den Allgemei-
nen Deutschen Fahrrad Club
(ADFC) als langjähriges Förder-
mitglied. Eberhard Binder prä-
sentiert sein umfangreiches An-
gebot an Fahrrädern auch
beim Zeller Frühling am 20.
Mai auf dem Reutter-Parkplatz.

Beratung wird im Fahrradladen groß geschrieben.  Fotos: Ackermann
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